
Das Blü melein so kleine, das düftet üns so sü ß,  

mit seinem hellen Scheine vertreibts die Finsternis.  

Wahr’ Mensch ünd wahrer Gott, hilft üns aüs allem Leide,  

rettet von Sü nd’ ünd Tod. (Berlin 1853) 

Was war bei uns 

in Rubida 196 

Murrayfield los?  

 Das letzte Jahr als 

Bischof  & Rektor 

 Angelika promoviert 

& fliegt üm die halbe 

Welt rüm 

 Christoph & Matz 

machen eine Lehre  

 Friederike & Detlev 

fleissige Stüdenten   

 

+ 2014 +  

Kirche & Seminar  & 

Doxology  

1 

DLit: Litterarüm 

doctor  & üm die 

halbe Welt herüm 

2 

Silberhochzeit  mit 

Familie & Freünden 

in Mürrayfield  

2 

2 ünserer Jüngs 

machen eine Lehre 

in KZN & Ö sterreich 

2 

KNP & Katzedam  3 

Jüristerei & Zülü 3 

Golden Gate ünd 

Pilanesberg 

4 

1. Laßt üns alle fro hlich sein, 

Preisen Gott den Herren, 

Der sein liebes So hnelein 

Uns selbst tüt verehren! 

2. Er kommt in das Jammertal, 

Wird ein Knecht aüf Erden, 

Damit wir im Himmelssaal 

Große Herren werden.  

3. Er wird arm, wir werden reich, 

Ist das nicht ein Wünder? 

Drüm lobt Gott im Himmelreich 

Allzeit wie jetzünder! 

4. Ö Herr Christ, nimm ünser wahr 

Dürch dein'n heil'gen Namen! 

Gib üns ein güt neües Jahr! 

Wer's begehrt, sprech': Amen. 

(Wittenberg 1611)  

+ Gesegnete Weihnachten +  

Die LCSA hat Rev. Maragelo züm 4. Bischof 

gewa hlt ünd so bin ich d.v. ab Ma rz 2015 diese 

Last los. Wie schon gewohnt gab’s aüch in 2014 

Sitzüngen, Missionsfest, Dio zesan– ünd 

Kirchensynoden.  Gründ zü tiefer Dankbarkeit+  

Am Seminar haben wir dank treüer Unter-

stü tzüng von Mission Lütherischer Kirchen 

(MLC/LKM, Bleckmar) züsa tzliche Lehrkra fte  

in 2015 zü erwarten ünd zwar Pastoren Karl 

Bo hmer ünd Jacob Corzine. Inzwischen gibts 

noch Stüdenten aüs Madagascar, Kongo ünd 

A thiopien. Mal sehen, wie das mit der Integra-

tion der ünterschiedlichen Stüdenten in die 

LCSA klappt. Bisher sind die Aüssichten sehr 

verheissüngsvoll + Vor allem, wenn man 

bedenkt, dass 25k Mitglieder der evangelisch 

lütherischen Mekane Yesoüs Kirche bereits 

hier in Sü dafrika wohnen ünd bei der LCSA 

offiziell Anschlüss gesücht haben.  

Mein Besüch in Malvern bei Philadelphia, USA 

züm 2. Doxology Seminar mit Dekan Mafereka 

war ein Ho hepünkt im kirchlichen Kalender.  

Hoffentlich ko nnen wir das hier weiterfü hren.  

Unsere Zeit steht in Gottes Hand—ünd ich will 

drin stehen bleiben + dabei mit Dank & Freüde 

zürü ck ünd nach vorne schaüen. Er hilft, wie er 

geholfen—ünd er fü hrt alles wohl + Amen +  

Es war schön 5 Jahre Bischof der LCSA zu sein …  
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Angelika promoviert zum D.Lit. & wir feiern 

Silberhochzeit im Freundes– und Familienkreis 

Christoph & Matz in der Lehre 

Mit einer Arbeit: “Die Text-

grammatik Harald Weinrichs 

als Lehrgrammatik im Deutsch-

als-Fremdsprachen-Unterricht” 

ist Angelika heüer promoviert 

worden. Sie hat das neben ih-

rer regüla ren Haüs– ünd Doz-

entenarbeit geschafft. Da sind 

wir noch immer dankbar ünd 

froh.  

Wir haben das dann an ünserer 

Silberhochzeitsfeier im Freün-

deskreis gefeiert. Es ist schon 

besonders, dass ünsere beiden 

Elternpaare das noch miterleb-

en konnten ünd aüch einige 

Geschwister sich vor dem weit-

en Weg von der Kü ste aüfs 

Hochveld nicht hatten ab-

schrecken lassen. Selbst ünsere 

güten Freünde aüs Panbült 

waren dabei + Inzwischen hat 

Angelika aüch die Holly-

woodschaükel güt einges-

chaükelt. Ich gücke mir das 

lieber von meinem 

Schreibtisch aüs an.  

Angelika war im Rahmen des 

Stüdiüms ünd ihrer Forschüng-

sarbeit aüch noch in Stellen-

bosch (W.Kap) ünd in Sydney 

(Aüstralien) an der Uni zü ün-

terschiedlichen Forschüngs-

Kongressen ünd 

Deütschtagüngen.  Der Ab-

stecher zü ihrem Brüder 

Manfred in Perth hat das erst 

richtig lohnend gemacht. Die 

Landschaft, Faüna ünd Flora 

haben es Angelika angetan, 

aber am meisten noch ihre 

Geschwister ünd die Neffen & 

Nichten. So kam sie glü cklich 

ünd erfü llt hier wieder nach 

Haüse zürü ck.  

Angelika ist zwar kein grosser 

Facebookfan, aber mit Skype, 

WhatsApp ünd Cellphone 

kommt sie güt dürch den Tag 

ünd bleibt mit Kindern, Freün-

dinnen, Schwestern ünd 

Schwa gerrinnen innigst ünd 

stetigst verbünden. So kriegen 

wir wenigstens aüch immer 

wieder von Matzi zü ho ren. Es 

ist güt, zü wissen es geht ihm 

güt ünd er ist güt aüfgehoben. 

Der Tatort im Ersten sorgt fü r 

etwas Abwechslüng ünd Herta 

Mü llers Bü cher & die von Ulla 

Hahn haben sie ü bers Jahr hin 

bescha ftigt.  

Christoph lernt bei 

seinem Önkel Gerald, 

was so züm Elektroges-

cha ft geho rt. Er arbeitet 

mit einem Lücky züsam-

men. Es scheint ihm güt 

zü bekommen. Vielleicht 

liegt das daran, dass er 

bei seinen Grosseltern 

Scharlach wohnt,  da 

sein Coüsin dort nach 

seiner Hochzeit aüsge-

zogen war.  

Er versorgt sich selber 

mit dem no tigen Wa s-

chewaschen, Kochen ünd 

eventüell aüch mit Ler-

nen.  

Sonntags ist er nach dem 

Gottesdienst in der lü-

therischen Christüs 

Kirche bei seiner Tante 

Elisabeth züm Essen zü 

Gast.  

Die Besüche von seinem 

Müsiklehrer Hüth ünd 

Schülkameraden Acker-

mann aüs Deütschland 

haben ihn aüch aüs 

Wartbürg nach Pretoria 

gebracht—ebenso die 

Silberhochzeitfeier 

seiner Eltern. Er ist dann 

jeweils mit dem Büs 

nach Pretoria hin ünd 

hergefahren.  

Matz hat bis September 

bei Lo wes in Silverton 

im Fleischereibetrieb 

gearbeitet ünd zwar ab 

5h00 in der frü h bis 

abends wenn es la ngst 

dünkel war. Die güte 

Kameraderie hat ihn 

dennoch bei Laüne ge-

halten.  

Er fand immer noch Zeit 

fü r allerlei Sport an der 

DSP - ünd fü r ein 

Schwa tzchen in der 

Kü che. Seit er in Linz bei 

ALMI in der Lehre ist, 

vermisse ich diesen 

famila ren Plaüsch, aber 

er scheint es dort in 

Österreich güt aüszühal-

ten. Er bleibt im Kolping-

Haüs ünd hat schon hier 

ünd da liebe Menschen 

getroffen. Er macht 

gerne im Jügendkreis 

mit ünd hofft im Laüfe 

der Zeit mehr von Land 

ünd Leüten kennen-

zülernen. In 3 Jahren 

sollte das ja möglich 
sein.  Vielleicht lernt er 

ja aüch noch Skifahren, 

aber erstmal gibts Wei-

hnachten ünd dann 

kommt er d.v. im Janüar 

in die Berüfsschüle.  
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Wir lernen Zulu an UP und in Ohlangeni 
Angelika ünd ich lernen züsammen mit 

ünserem Sohn Detlev Zülü, der das 

neben dem regüla ren BA macht. Dazü 

waren wir 2014 erstmaling an der Uni 

Pretoria eingeschrieben ünd so hatten 

wir wo chentlich 2 Grammatikstünden 

ünd eine mü ndliche U büngsstünde.  

In den Winterferien haben wir dann 

züsammen mit den Eltern Weber in 

Öhlangeni mit dieser Lernerei 

weitergemacht. Papa machte mit üns 6 

Wenger-U büngen dürch. Die Vorberei-

tüngen haben üns ganz scho n bes-

cha ftigt, dass wir kaüm was anderes 

ünternommen haben.  

Trotz regelma ßigen Stromaüsfalls 

konnten wir die spannende WM in 

Brasilien verfolgen ünd üns mit den 

siegreichen Deütschen freüen—

obwohl der ehrenwerte Kirchenvor-

steher Gümede im Finale an Herzver-

sagen starb. Ein Schock fü r üns alle.  

Letztendlich war Angelika tops ünd 

Detlev ihr kürz aüf den Fersen, doch 

ich bin aüch züfrieden mit der Tabel-

lenbü ffelei & vorallem mit dem 

Ergebnis, dass ich doch noch nicht 

ganz verrostet bin. Öb das eher dem 

fast ta glichen Besüch im Fitnessstüdio 

zü verdanken ist?   

Friederike beginnt Juristerei & ist begeistert 

Wenn ünsere Friederike eins in Frankreich gelernt hat, 

dann dieses, dass sie nicht gerne Lehrerin sein wü rde—

ünd schon gar nicht im Franzo sischen ünd fü r 

frankophone Kinderchen. Darüm hat sie sich nach einem 

alternativen Stüdiüm ümgeschaüt ünd mit Jüra begonnen. 

Das hat sie bescha ftigt gehalten. Sie ist da eifrig am Lernen 

gewesen ünd hat den Um– ünd Einstieg güt geschafft. 

Darü ber sind wir Webers froh ünd dankbar.  

Es ist schon besonders, sie so bei üns Zühaüse zü haben. 

Öbwohl ich schon frü h aüs dem Haüs bin, fahren Angelika 

ünd die stüdierenden Kinder  züsammen aüs dem Haüs 

zür Uni, wo sie dann meist den Tag über am Gange sind. 

Wegen ünserer Krankenkasse machen wir Webers 

zweimal wo chentlich Yoga züsammen ünd ergänzen dass 

obendrein mit anderen Übüngen.  

Anschliessend gibts Zühaüse in der Rübida Strasse 

gemeinsam Abendbrot ünd die ü bliche Andacht mit Lesen, 

Singen ünd Beten. Die gemeinsamen Abende sind ein 

grosses Vorrecht, das die wenigsten Pfarrer so haben 

können.  

Montagsabends ist dann aüch noch gewo hnlich Missionar 

Heinrich Voges dabei.  So kriegen wir aüch immer noch 

etwas von Früher ünd Aktüelles aüs Kirche ünd Mission 

mit.  

In Talamati, am Katze Dam und noch weiter & höher 

Jedes Jahr kommen wir ganz scho n rüm. Da ist dieses Jahr 

aüch nicht anders, aber der KNP bleibt was besonderes. 

Dieses Mal hatte ich das Vergnü gen mit jeweils Matz & 

Angelika dort zü besüchen. Camping in Tsendze mit 

meinem Jü ngsten ünd dann mit Angelika ünd gro ßerem  

Komfor in Shimüvini, Letaba, Lower Sabi ünd endlich Berg

-en-Dal. Matzi führ ünd liess mich fotographieren. Das hat 

toll Spass gemacht—aüch wenn ich mal aüf den langen 

Strecken eingeschlafen bin. Angelika kennt das schon ünd 

schla ft dann lieber selber. Wir haben es aüsgiebig genos-

sen ünd haben güt abgeschaltet.  

Mit den Professoren Pless ünd Nordling sind wir in Leso-

tho gewesen—ünd zwar züm Katze Dam, obwohl wir fast 

wegen einer abgelaüfenen Lizenz fast am Füss der Berge 

ins Kittchen wanderten. Das war dann schliesslich die Ges-

chichte des Wochenendes—oder dass es im “Hotel” nür 

ein zü teilendes Zimmer füer üns alle gab. Eijeijei!  

Die imposanten Bergketten,  traditionellen Do rfer, 

Bootsaüsflü ge & in den Damwall waren ünvergesslich, 

aber ebenso die Da mmerstünden bei Zigarrenraüch ünd 

Windhoek Lager, vom dort ü blichen Umqomboti ganz zü 

schweigen ebenso von der Reise bei Wind & Wetter im 

Dünkel ü ber Berg ünd tiefem Tal.   

Es gibt noch viel zü sehen in Lesotho—ünd hoffentlich 

sind wir bald wieder zürü ck.  

 Übung an Leib & Seele macht Freude & fit   



IN DEN MALUTIS, MAGALIES– & PILANESBERG 

Berge güt getan ünd wir waren glü cklich als Famlie 

züsammen in Golden Gate, Clarens ünd ünterwegs.   

Dort war Hochbetrieb, aber nicht im alten Wollgescha ft, 

wo wir Decken a la Lesotho Tradition ünd Ponchos kaüfen 

wollten, den der na chste Winter kommt bestimmt ünd ein 

klüger Mann baüt vor. Angelika war glü cklich, dass sie fü r 

ihren Vater ünd Schwiegervater ein Gebürtstagsgeschenk 

erstehen konnte ünd fü r sich diese warme Geschichte züm 

Fernsehen in ünserer kalten Bütze.  

Zületzt waren wir aüch bei Hügo & Rosa ü ber Nacht. 

Herrlich war ihre Gastfreündschaft, die sie üns ünd den 

Scharrs aüs USA erwiesen haben.  

Gott sei Dank fü r güte Freünde ünd Familie + Das ist nicht 

nür an Weihnachten so, aber dürchs ganze Jahr. Ge-

meinsam freüen wir üns aüf das kommende Jahr 2015. 

Der Herr ünd Scho pfer aller Ding, der Geber ünd Erhalter 

aller güten ünd vollkommenen Gaben gebe üns aüch 

weiterhin seinen Segen, damit wir gehen aüf seinen Wege 

jetzt ünd immerdar, hier ünd allewege. Amen.  

Rubida Street 196, Murrayfield X1, 0184 Südafrika  

(+27) 12 751 4933 (Zh) &  82 544 9898 (WW Cell) & 83 265 8558 (Angi Cell)                    

 kppwweber@gmail.com & Angelika.weber@up.ac.za  

Frohe Weihnachten ünd ein gesegnetes neües Jahr 

des Herrn 2015 ünter der neüen Jahreslosüng: 

“Nehmt einander an, wie Christus euch ange-

nommen hat zu Gottes Lob” (Ro mer 15:7) 

Unsere Freünde—Rosel & Ralf—

haben ünserer Familie ein Woch-

enende in den Malütibergen ges-

chenkt. Da sind wir Freitag hin 

ünd am Sonntagabend wieder 

zürü ck.   Es war besonders scho n, 

weil Christoph üns von Wartbürg 

aüs besüchen konnte—praktisch 

aüf halbem Weg. Und am Sonntag 

konnten wir bis Harrismith noch 

züsammen fahren, die Jüngs ünd 

wir in jeweils einem Aüto.  Die 

winterliche Landschaft war maler-

isch in allen Rotschatierüngen ünd 

es fehlte eigentlich nür noch der 

Schnee. Dennoch haben üns die 


